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Wolfsburg gegen Bayern: Frauen-
Bundesliga-Highlight am 12. Oktober

Am 12. Oktober 2024 treffen VfL Wolfsburg und FC Bayern
im Topspiel der Frauen-Bundesliga in der Volkswagen-

Arena aufeinander.

Am 12. Oktober 2024 dürfen sich die Fans des Frauenfußballs
auf ein spannendes Duell in der Google Pixel Frauen-Bundesliga
freuen. Ab 17.45 Uhr treffen in der Volkswagen-Arena in
Wolfsburg der VfL Wolfsburg und der FC Bayern München
aufeinander. Das Match ist trotz der Saisonfrische ein Highlight,
denn es wird nicht nur der 6. Spieltag der Liga sein, sondern
auch ein Aufeinandertreffen der Pokalsiegerinnen gegen die
Deutschen Meisterinnen. Das Spiel wird live in der ARD, auf
MagentaSport und DAZN übertragen und verspricht große
Spannung.

In der vergangenen Saison hatte der FC Bayern München
eindrucksvoll gezeigt, was in ihnen steckt. Mit einem klaren 4:0
gegen die Wölfinnen gewannen sie das letzte Aufeinandertreffen
im Rahmen der Liga. Zuvor jedoch konnten die
Wolfsburgerinnen im Saison 2022/2023 ein bemerkenswertes
Ergebnis erzielen: 21.287 Fans erlebten dort den 2:1-Sieg des
VfL Wolfsburg, was bis heute die letzte Liga-Niederlage der
Münchnerinnen darstellt. Diese Statistiken zeigen, dass Spiele
zwischen diesen beiden Teams immer voller Emotionen und
unvorhersehbaren Wendungen sind.

Ticketverkauf und erste Highlights des
Tages



Der Vorverkauf für dieses Topspiel beginnt am 29. August über
den Online-Ticketshop des VfL Wolfsburg. Die Fangemeinde
kann sich auf ein ausverkauftes Stadion freuen, da die Treffen
dieser beiden Traditionsvereine regelmäßig hohe
Zuschauerzahlen anziehen. Fans sind schon gespannt, ob sie
auch dieses Mal wieder ein packendes Duell erleben werden.

Bevor das große Aufeinandertreffen in der Volkswagen-Arena
stattfindet, können die Fußballbegeisterten bereits um 14 Uhr
ein weiteres Highlight im Weserstadion verfolgen. Dort tritt der
SV Werder Bremen gegen Bayer 04 Leverkusen an. Tickets sind
ebenfalls im Onlineshop von Werder Bremen erhältlich, sodass
die Vorfreude auf einen fußballbegeisterten Tag steigt.

Die Anziehungskraft des Spiels zwischen Wolfsburg und Bayern
München sorgt nicht nur für volle Stadionbesuche, sondern reißt
auch in den sozialen Medien und darüber hinaus hohe Wellen.
Vor dem Hintergrund einer wachsenden Präsenz von
Frauenfußball im Sport, stellt solch ein Treffen eine Bestätigung
für die steigende Beliebtheit woman’s football dar. Die Ligen
scheinen nicht nur immer mehr Zuschauer zu gewinnen,
sondern auch ein breiteres Publikum zu erreichen.

Der Kontext und die Bedeutung des Spiels

Dieses Aufeinandertreffen ist mehr als nur ein Spiel auf dem
Platz; es steht auch für den Fortschritt des Frauenfußballs in
Deutschland. Der DFB setzt sich aktiv dafür ein, die Sichtbarkeit
und den Status des Frauenfußballs zu erhöhen. Mit vielen
spannenden Begegnungen und einer konstanten Medialisierung
der Liga wird das Interesse sowohl bei den traditionellen
Fußballfans als auch bei neuen Anhängern geweckt.

In einer Zeit, in der viele Frauen-Teams und Ligen internationale
Anerkennung finden, symbolisieren solche Spiele die
Überwindung von Barrieren und die Gleichstellung im Sport. Die
Bundesliga ist nicht nur eine Plattform für Sportlerinnen, um ihre
Fähigkeiten zu zeigen, sondern auch ein wichtiger Schritt in der



kulturellen Wahrnehmung des Frauenfußballs in Deutschland
und darüber hinaus.

In einem sportlichen Umfeld, das häufig von Männern dominiert
ist, ist es von großer Bedeutung, dass Frauenfußball eine
zunehmend integrative und diverse Plattform wird. Jedes Spiel,
wie das bevorstehende zwischen Wolfsburg und Bayern, trägt
dazu bei, das Fundament für die nächsten Generationen von
Sportlerinnen zu legen.

Der Blick auf die bevorstehenden Begegnungen in der Google
Pixel Frauen-Bundesliga zeigt ein wachsendes Interesse an
Frauenfußball. Die Erhöhung der Zuschauerzahlen in den letzten
Jahren unterstreicht diese Entwicklung. So wird beim
bevorstehenden Topspiel zwischen dem VfL Wolfsburg und dem
FC Bayern München ein volles Stadion erwartet, ähnlich wie bei
den vorherigen Begegnungen, die bereits eindrucksvolle
Besucherzahlen verzeichneten. 

In den letzten Jahren sind die Einschaltquoten für
Frauenfußballspiele ebenfalls gestiegen. Bei den Übertragungen
von Spielen der Frauen-Bundesliga haben oft mehr als eine
Million Zuschauer zugeschaut. Diese Zahlen belegen den
steigenden Stellenwert und die wachsende Popularität des
Frauenfußballs in Deutschland und darüber hinaus.

Ein Blick in die Vergangenheit

Die Entwicklung des Frauenfußballs in Deutschland hat im
Vergleich zu den letzten Jahrzehnten einen signifikanten Wandel
durchgemacht. In den 1970er Jahren war der Frauenfußball im
Vergleich zu heute kaum etabliert. Der DFB (Deutscher Fußball-
Bund) erkannte 1970 die Frauenfußballgruppe an, jedoch blieb
der Sport lange Zeit in den Hintergrund gedrängt. Erst in den
1990er Jahren, mit der Gründung der Frauen-Bundesliga im Jahr
1990, begann der Frauenfußball eine breitere öffentliche
Anerkennung zu erfahren.



Vergleicht man die Zuschauerzahlen und das mediale Interesse
der 90er Jahre mit heutigen Zahlen, wird deutlich, wie stark sich
die Situation geändert hat. Insbesondere die Frauen-
Weltmeisterschaft 2011 in Deutschland war ein Wendepunkt,
der zur Förderung des Frauenfußballs beitrug. Diese WM
verzeichnete Rekordbesucherzahlen und trug dazu bei, das
Interesse an den nationalen Ligen zu steigern.

Aktuelle Statistiken zur Frauen-Bundesliga

Die Zuschauerzahlen in der Frauen-Bundesliga zeigen Jahr für
Jahr einen kontinuierlichen Anstieg. Laut dem DFB lagen die
Gesamtbesucherzahlen in der Saison 2022/2023 bei über
600.000. Diese Entwicklung wurde durch die gesteigerte
mediale Berichterstattung und die Live-Übertragungen der
Spiele durch große Sender begünstigt, die dazu führen, dass
mehr Menschen auf den Frauenfußball aufmerksam werden.

Zusätzlich haben Studien gezeigt, dass das Zuschauerinteresse
und die Akzeptanz für Frauenfußball in den letzten Jahren stark
zugenommen haben, wobei insbesondere jüngere Generationen
ein starkes Interesse an Frauenmannschaften und -spielen
zeigen. Solche Trends sind für die Zukunft des Frauenfußballs in
Deutschland vielversprechend und könnten möglicherweise bald
zu weiteren Entwicklungen innerhalb der Liga und den
nationalen Teams führen.
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